
Jungenspiel-Vernetzung
von Menschen und Generationen

• Kontinuierliche überörtliche Vernetzung seit vielen Jahrzehnten 

• Insgesamt 11 große Termine von Mai bis August + kleinere Veranstaltungen

• Gegenseitige Gratulation der Spielspitzen im Zelt und Koordination der Vorstände jährlich (AWJ), d.h. kontinuierliche 

Vernetzung  in Altersklassen (16-30) + AWJ-Erfahrung (50-80)

• Jährliches Treffen aller Spielspitzen beim Stadtempfang/Bürgermeister (ggf. auch Exbürgermeister z. B. Martin Schulz)

• Bürgermeister und AWJ Spitze sind traditionell auf allen Zelten zu finden – niedrige Schwelle zu Politik

• Mitgehen im Zug - Vernetzung in Gruppen und Maipärchen (16-30) + Pritschenkinder (6-16)

• Zeltbesuche Jungenspiele und Ehemalige incl. Fahnenschenker d.h. Vernetzung über Altersklassen (1-90)

• Optional: Gemeinsame Kurzreisen, Wettgrillen, Handballtage, Fußballturniere

• Zusätzliche Integration der Schützenvereine

• Gesellschaftlich/politisch aktive Menschen und Ehrenamtler aller Orte treffen sich regelmäßig 

• Vernetzung und lockerem Austausch über Generationen und Orte hinweg 

• Jeder kennt fast jeden, optimierte informelle und formelle Entscheidungswege 

• Hohes Mobilisierungspotential, gegenseitiges Lernen

11 Veranstaltungswochenenden         
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